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Liebe Schachfreunde!

Wieder einmal i6t ein ereignisrelches Jahr abgelaufen. Rückblickend darf gesagt
werden, daß unser Bundesland dank dem vorblldlichen Einsatz seiner Funktio-
näre große Erfolge ..er.spielen konnte. Dies beginnt schon beim Schulschach,
setzt Elch fort beim Jugendschach und endet schließIich bei der Vereins-
tätigkeit

Wie fruchtbar die Funktionärstätigkeit bei den Vereinen ist, ersieht man
aus der Anzahl der am Meisterschaftsbetrieb eingesetzten Mannschaft en,
Dazu konmen noch die vielen, von den Verei.nen veranstalteten Einzeltrrrnierey,
Blitzturnleren.sowohL auf Landes- wie auch auf intennationaler Ebene.

Zwei Regionen unseres Bundes.Iandes verdienen €s, besonders hervorgehoben
zu werden. Es ist dies das Innvieftel, was die Förderung des Jugendschaches
und das Milhlviertel, was die Gründung und Organisation von neuen Mannschaften
betri fft.

Auch waa das Damen-Schach betrifft, Iassen sich gute Ansätze erkennen.
Sicherlich könnte in dieser Richtung noch viel geschehen. Es ist aber mehr
aIs erfreuli.ch, daß an der Verelnsmeisterschaft eine Mannschaft teilnimmt,
die ausschließlich aus Damen besteht, Welcbes Bundesland hat etwas sleich-
a!'iiges?

Lelder lst auch etwas betrübllches zu vermerken. Es ist dies die Presse.
Gerade Oberösterreich hatt tiber die Presse eine hervorragende Schachinformation
anzubleten gehabt, welche weit über unsere Lar)desgrenzen Anerkennung gefunden
hat. 0b hier das Sparprogramn der Redaktionen wirkLich sinnvo.Il platzgreift,
erscheint zumindest fraslich,

Es ist zwar das Pressereferat des Landesverbandes in schon sprlchwörtlich
gewordener Zuverlässlgkeit wieder einmal in die Presche gesprultgen, es
darf aber nlcht übersehen werden, daß damit die lnformationen an die breite
Masee nicht gewährleistet erscheint,

Ich möchte allen Schachfreunden, Spieler', und Funktionären fijr ihren vor-
blldlichen Elnsatz danken und darf damit auch den Wunsch ausrlnücken, auch
welterhin dem Schach in unserem Bundesland zu dienen.

Ihnen alLen wünscht auch für 1983 viel Gltick und trfols Ihr

Erlch Bochdansky

Präsident
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In den obelen iiplelklassen tler einzelnen Lanalesverbänrle gibt es
vor der lYinterpause - soweit sie uns bekannt sinil - naohfolgenile
Z e lschenst ände !

St:-rornr,_IEj-

1. lierkur Graz
2, Hurnanic Oraz
l. Fiirstenfelcl
{. Voitsherg
!. Waagner-Biro
6. Kapfenberg

Tirol:
1. TSK
2. Vö16
l. libeam
4. Kufstein
5. PhlLippine tleleer
5. Schlechter

Salzbure:
1. Bischofehofen
2. tüozarb 66
l. Ach-hrrghauserl
4. , Hallein
5. Inter Salzburg
5. KB Mozart

Kärnten
ll-ä"rut"ir
2. Wolfeüerg
3. Vlllactt
4. ASK Klagenfurt

30, 5
,'t E,rrr/
21
az
2o
19r5

2o
19
18 r5
18
17 15
17 t5

27 r5
25r5
24
23t5

Da E,

55
52r5
5o
44

7. Bruok
8. Juilenburg
9. Statnacb'lo. Straßenbslxl Gr'az

11. 0leisatorf
12. Leotien

7.
B.
9.

1o.
11.
12.

Schwaz 16
Verliehrsüetrlebe 15r5
Jenbach 15
iYörgl 12
Reutte 12
Ha1l 1 1

19r5
17 t5
17
16rj
11
13

7. ZeLl em See 1615
8. Bad Ischl 15t5
9. Salzburg Süd 1515lo. Ranehofen '1415

.1 1. ASK Salzburg 13tj
12. Inter Lag€rnax 13r,5

j. Lienz 32
!. Sptttal 2815
?. SV Klagenfurt 27
ö. HSV Klagenfurt 21

Itllt ?.5:4,5 Punktel g€wann Wien cincn SenlorenLänilerkampfffi.-
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Aue Aktualitä.tsgründen erscheint ille nächste Ausgabe
von SCIIACII-SPOR{ erst am Montag, tlen 1o. JUnner i983r
tlafilr mit ausfilhrliqhen Berichten von cler oö. Blltz-
Lanflosmeisterschaft fiir Vierennannschaften, ilie am
6. Jänner ausgetragen wlral.
Dle Nunmer 16 von SCIIACII-SPOBI erhal-ten Sie äann arn
21. Jänner.



letzten Seite clieseo Heftes.),
Diese Landesnreisterschaft hatt€ in

1. Voest f
2. DEG tlnlon L{ng
3. l'{eiEer $C f
4. Gpunden I
5. T-atul I
ö. .FinnB I
f. Voest II
8. W61ser sC II
9. DSG Union Linz

,2,5
r5o

47 ,5
46
15 r5
37 15
34r 5
30,5

I2?

Blitz-Land eemel gt erschaf t für V i erermannschaf t en :
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Tra(litionsgemüß iet cler 6. J[nner dem zahlenrnüßig gröuten
Turnier des Landesverbanal€a 0berösterreich vorbeh:rlten: cler
oö. Blitzmelsterschaft für Viererroannschaften. Dieses tlroß-
turnier findet an Dreikönigstag im Volkshaue I'ieue lleirnat statt.
(Elno detalllierte Turnj.orausechreibwrg lesen Sie bitte auf der

clen Ietzten Jahren einen -l
etetigen Aufwärtstrentl zu verzeichnen. Waren zurn DeispieL 1Vl9
33 Mannschaften beteiligt, so steigerte sich die TelLnehmerzahl
198o auf 43, 19Bl auf 46 untl 1982 gar auf 49 Uiayrnschaften.
Der l,zrnclesverbanal Oberögterreich iet optirnistiech und erwartet
eich aliesnal noch eile weitere Stelgerung der Teilnehmer, ao daß
tlie 'rTraurngrenzer. von 50 Mannschafton ilherechrittel werdlen
könnts. Dieses Ziel scheint gar nicht utopisch, so3_rte es doch'
filr jeden Verein olne Selbetverstündliahkelt sein, an clieser
franaiesm6 ist erschaft t elLzunehmen.
titelverteidiger iet alas feoq des SK Voeet, das in cliesen Jahr
ln cler Besctzung Baurngartner, Nleclerrnayr, Hellmeyr uncl Relsinger
in iler Finalgruppe A ungeechLagen zu tr[eietorebren kam. Zu clen
hürtosten widersachern iler werheportler darf such aliosüral wLecler
rler SC trawr 67 gezählt wertlen, cler schon 19Bo einnal. tlie
Sieg€riuealalllen v€rliehen bekan. Aber aueh d1e DSG Union SC

Linz (Sieger im Jahre 19?9) clarf zu ilen engeron TitelanwäTtern
geztihlt werden, ebenso wie der lyelser SC, cler, in clen Letzten - |
Jahren felst lmner i.m Vorderfolil zu finilen war.
Der Enclstantl cler Flnalgruppe Ä der letzten Blitz-r,&l für vierer-
rnarurschaften hatte foLgenclee Aussehen:

1o. Neuhofen 26
1 1. SV Vöcklabnrck T. 25
12. BV SV Urfahr | 24
13. callneukirchen 23r5
14. Rieil I 2'lr5
15. Gnunden II 21t5
16. Voest IIf 19
1?. LSV T 12,'
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an einer .!'eier wurden kiirzlich vom Rieder Schachverein j.:ne
zwölf i,litglieder geehrt, tlio dem Verein echon seit rnehr als
zwanalg Jahren rlie Treue gehalten haben. Für jhre Verdienetc
ale äpieler und ltrnktioni.ire wurden Josef Ehling, Wilhel-nr Gr1L1,
Iiilns Hargaßner, Iians lleirn, Josef Obernraier, Georg Reichinger,
Reinholcl lfturuoer, rlilhe]-m Neulentner, Albert Schulleri, Frana'
Schwenclner, Richar,'cl Stigler und Wil-heln Taffanek eine Urkunde
und das neugeechaffene Vereinsabzeichen verLieheu.
I{ur wenige [age nach dieser Feier kam tlie Nachricht yorn plötz-
lichen Ableben von lyilhelm Grill, cler seit 1961 den Rierter
Schachverein angehört hatte. l{llheln Gril-l übte viele Jalrre }.ang

^ verschieclene Punktionen aug. Beeondere Verdienste erwarb er slcf,,
.,-_aI" er nehrere Jahre lang die Filhrung iler Jugendlnannechafl
--übernahn uncl danrit einen großen Beitrag zum Aufstieg tles Vereine8

leistete.
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Nach 13 von inegesant 19 Runden fo.rrnt.r, sich bei iler tliesrnal
von Askö Neustäalter Schaohk]-ub ilurchgeführten Welser Starlt-
nteisterschaft Andreas Druckenthaner untl Gerhar0 Krauer von Feld
etwas absetzen. Die beiclen Pührenclen sinal ln cliesem Teilnehner-
felil als einaige noch ohne Nieclerlage.

Zwischenstanil:

12.
13.
14,

16.

18.
19.

And.reae Dnrckenthaner
Gerhard Kraner
Alfred Kranzl
Rudolf l(rennalr
Franz Wicsenacker
Josef Tscherns
Dr, Eriöh Druckenthaner
Peter Kranzl
Gerhartl Korber
Johann Schatzl
Ilubort Schröcler
Giinther Steiner
Peter Stoll"mayer
Errrst Luttinger
Anton ülenges
Mar llönig
Wolfgang f,auber
Errvin Fran?.mayr
llartll Atlan
Joeef, Lauber

3 11 2 o 12
3 1g 3 o 1115
384110-
3 7 3 3 8,5
3 ? 3 3 8,5
37248
3 4 7 2 7,53 5 5 3 7,53 5 3 

' 
6,5

3. 5 3 5 615
33?36,535256
3 3 5 5 5,53346534275
333',t4,532564,5
3211o2r53 2 o 11 2
3121o2

Dle Meisterschafr der Union sc lernberÄ gewarur Johann stög-
Hager.
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Hätte Jerrrancl zu Beginn cler Mannschaftsnrelsterschaft 1982/83

tllc Behauptung arrf€lestellt, dLer SI( Voest wllrtle als T&belletr-
letzter aler Stc{atsliga überwlntern, h:itte alies höchstene ein
roitleiitiges tiicheln hervorgerufen. Daß aber auc-h eine Spitzen-
mannschaft nicht vor SchwücheperLoclen gefeit ist, kann man

zrti zslt äeutltich am Tabellenstanil cler Staatsliga abl-esen, wo

der SK Voest tatsäohllch als 'fabellenschlußlicht in tlie Winter-
pauee tritt. Naoh vlcn'Rundlen noch ohne l'iarulschaftssi.eg ist
ilas nonentan wenig rühmLiche Ergebnis fitr die WerkesportLer. 

)

üannachaftsflihrer Horst Nietlermayr vermißt in cler Staa.tsliga- '-

crew tlerzeit tlen nötigen Punch, üobei er sich eelbst keinesfalls
tlavon ausnimmt. Leiliglich Nationalspieler Heinz R'lumSartner
weist nach vier Runden mlt 3r5 Punkten aus 6 Partien ein
posltives Ergebnls auf,. Sowohl Nieilermayr (1r5 arrs 8) als aueh

Helllnayr (3 aus 8), Kraqer (,I aue 6) untl Frltsch (tr5 aus 4)

beflntlen sich tlurchwegs J-n ilM&l-us'".

Noah herrseht beln SK Vocet natürl,ich keine Panlkstimnrungr derur

einmai muß sieh doch clas Blatt wieder zu selnem Gungten wenilen.
In clen fiinf noch zu spielenilen Rr"urden stehen ali€ iVettkämpfe
gegen HietzLng, ll.ozart Sal-zllurg, Kragenfurt, St. pölten und
Amstetten auf tlen Prograrnn. Untl nran ist zuversichtlich, 1n
ilen noch ausstehenalen Wettk:i.rnpfen jenc Punkte zu holen, die
nötig elncl, um ille rote Laü.erne bis l,leieterschaftsenilc end-
gültig abgeben zu können.

Alg Pentlant zrrr Staateliga kann aus oberöeterreiehigcher \

Sioht zur Zeit ilie Oetllga angcsehen werden. Nicht weniger _/
a1e irier der filnf Mannschaften unserea Lanrlesverbandcs l_iegen
an der labell-enepitze, unrl ATSV Steln-Steyr pellt sehon wleder
clen Meieterschaftsslog an\ Pilnf Slege in ebenso vielen Wett-
känpfen undl ein Vorspnrng von 3r5 Punkton einal lmrnerhin schon
cin beachtliohes Guthaben, mit item clie Mannen um Felix FröecbL
ilberwintern können. SoLlten ctie Steyrcr tatsächlich wiecler
Ostllga-Si-eger werden, wären ele aurn clrittenrnal in rna:rurter-
brochener Rsihc berechtiigtp am Qual-iflkatlorrsspiel um den Auf-
etlcg ln ilic Staateliga tellzunehm€n. Den I,SV hingegen sitzt
tlag Abstiegsgespenst wleiler tlef lm Nacken untl clie 0st1lgqguge-
höriglcei.t scheint wic in der abgelaufencn Saison wiecler an il6m
ili.lnnen Faclen eines Stfchkampfcs zu hängen.



Landesverband Oberösterrt: ich
Österreichiscirer Schachbunrl

AUSSCIIIiElBUNG
rl er

Oberösterreichlschen ltElikElt - IANDESMEISTERSCHIiFT 1 9Bl
1n Turnierschach

int liuftrag unri unter Iatronaltz der
tand e s s p o r t o ril a n i s a t i on Oberösterreich

Spi e lbeginn
S ':1ort
Sp-re lbere ch t 1gt

Aus tra gunllsart
Bedenkze i t
Nennge 1d

Reuegelrl

Preise

Sni o'l taoe

Nennungss chluß

Rundentermine

Sanstag, den 5. Februar 19Bl um 1l.l0 Uhr.
LInz Splcllokalg siehe Ruldcnelnteil_un1:_!_
A11e Einze hii.tgJ-icder cles IV 0ö d. öSB mit gültlgem
Spieler,pa13 rles LV 0ö d. 0SB.

9 Ruriden nrir:h raodifj-zierten schweizer Svstern.
2 1/2 Strrttlen f ür 10 '/,üge ,

Das Nenngelcl beträgt S 200.-- und 1st bel der
Spielerbesprechunl: zu erlegen.
nas Reuegeld beträgt S 100.-- und lst bei der
Spielerbesl.irechung zu erlegen.
1. - 1. Ffirtz erhal"ten Pokale und Urkunden:
1. - 20. Platz er'haLten Sachpreise.
An Sarnstrtgen - Rundenbeglnn jeweils un 14.OO IJhr.
Der licrrntin€;sschl,uß ist ara Donnerstag, den 20. 'l .
19Bl (la tr.ir.r rles loststr:npel ) . Oie Nenni.rngen slnd
ausnahruglos zu ri-chten an
Landesspielleiter Hans A n g e r
Reischekstratta 17 /III/7
4O20 I,INZ
"IeI.z ()'13? / 7r'91'17

l{ach detrl }lennun6'l;schluß einlattgende MeI'dungen
können aus or{lanl.satorlschen Gründen nicht mehr
berüc]:siclr tigt werden.
Gesplelt rvircl nach den Turnierschach-RegeIn der
F.I.D.E. unrl ni:ch den Resbirnmungen der TuW0 d.
öSil. sowic clen Df.Bcst.f.'1 .H-LIvliTuE;eh cl . tV Oö d.
öSB nit <len zuletzt 1:til tigen Änrlerungen und Er-
gäinzungeri.

1 . Iiuncle .14. ,. 2, 19Bl - VH Binrlernichl '

2. Runde Sa. 12,2. 19gl - VH l{eue Heinat
J. Runde Sa. 19.2.1981 - VIl Franckviertel
4 . Rurrde Sa . 26 . 2, 19i11 - Vll Neue lleimat
5. Runcle Sa . 5 , 1, 19trl - VH Rinr]ernich}
6. Runrle Sri. 12 , 1. 19Bl - vll Binrlerrrlcltl
7. Rurr.le sa. 19 , 1. 1981 - vll. Bindernichl
B. Runde sia. 26. 3. 19111 - VH Neue Hcinat
f . ilutrrlr: Sa. 9. 4. 19Bi - Vil llindert:richl
AbschILrßb1itztulni.er und Sie{:erehrun{l

Sc. .l i) , 4 " l9ill - Vil Jlinrlerr:richl
09,00 Uhr



l,anilesverbancl 0berösterre iclr
österreichiecher Schaclrbuncl

riUSSCllltEIil
der Oberösterre 1eh i s chen M,iliil|)CII,: FT3 - L

in lll,TTZS0lii'.(lll

r.tNc
,'r ili)Fljl/lllI liTEIili CIl,\FT 1 r){l_3

Splelort

S pie lbeginn
Nennungss ehluß

Aus tragun5rs art

S pi e lrege ln

Nenngeld
Anfallende Spesen

Quallflka ti- on

?relse

Spte lna teria l.

Turnlerle i tung
Schiedsgerlcht

Spie lbere chtigt

Für den Lanclesverband Otrerösterrelclr rl . ÖSB:

Der Landesschrlftführer: Der Landesspiellelter:
Katharina Fassrrnnn e.h. Ilans Anger e.h'

Der Präs i,l cn'b :

0rich Bochdansky e.lr.

Volkshlus lieue lle i ma t
Vo;:r.J f iirrlrerplatz 

'1 , ,1()?o LllrTZ. Tel , t 071'l!/a1 52'l
.l)onlr(r'gta1r, dr,.n ri. .Iiinricr '1 }trJ ut. 0t).{)() lj}rr, ! ! |

Donnt:rstal-, rlcn 6. .liirrncr 1?flJ un 08.45 Illtr i ! !

Ris zu illesicn Zt'i tlrrrnl< t s ind d I e Nlannsehaf ts-
aufstellutrl,en ej.ngch.l iellLich dcr; I/lannsehaf ts-
flihrcrs (lLuIist,c11r.rn,, nach sturrer 1,1ste ! ! ! )
tier: 'lurnle r'1r:i.t-r' se lrri f tl-ir-h bekanntzugleben.
Spir:l.berer:hüii't sjrid ll-le SiJrjeler des LV 00
d, 0Sf; dic ir,r Jli:sitz einc.s Spiclcrpasses sind
und nur fiir den i.n Spiel-erpaU zuletzt einge-
tla11en,:n Virreil. .Del Spielerpaß nuß bei der
MatrnscLaftsrncl.,luni! vorge1elit welden,
BlitzttLrttj-cr t,ti t 5 li;linuten Bedenkzeit 1n rler
Forn eitres liuncicnturrricrn ni. t Vorruncle n und
Fina frund en .

Gespi.elt wird nacir clcn lll.itzgchach*Iicgeln der
l-. r,j-l. U. , srwie necit ijcn Bcsilr:nrrrnl'errier' Ttr\Y0
d,ÖS.B nit d;rr zufetzl; 1:iiltigen ÄndemrrgL'n und
Er'p;ärzun11e n.
S 50. -- pro lilannsi ch r i't
Lnfallerrrlp Snesarr r;1nd von Teilnehraer solhst
zu trai cn.
Dle Si.cger-Mannschrrft des A-Finalcs i-st OÖ
Mannschaf ts-LanrlesL ,:ister 1()iiJ i.n Bli tzsehach.
Die cllei ersbplaeierten l,Iannschaften erhalten
Urkr.rnden, die Spieler djeser Mannschaften
erhal.tcl) Meister'::clraf bsmedallIen, sowie Sar:h-
preise soweit vorhnnden
Für jede l,{annschrf t sind zwei kor;rp1e tte Schach-
garnituren und clrtl intakte Sr:hachuhren ( 2 +

1 [tr:serve ) r:ritzr.rhrinl-en.
Landesspiellejter llans A n g e l
Iie lvlannsehll'tsfiilrrr:r wö.hlen drei Schiedsgc-
riehtsr'itflieder, sowic z,lei Ersatz-Schicds-
gerichtsnitrllier1er aus tien tu'llneLrnenden Splelern.


